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Was verbindet Green und Finance?

• Umstieg zu einer klimaneutralen Volkswirtschaft geht 

mit hohem Investitionsbedarf einher

• Die erforderlichen Investitionen übersteigen ‚

die Möglichkeiten der öffentlichen Hand

• Finanzströme müssen dringend umgelenkt werden: 

Privates Kapital für den Klimaschutz ist gefragt

→ Green Finance
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Green Finance 3

EU Taxonomie-
Verordnung
Kriterien

SFDR
FIs

NFRD/CSRD
Unternehmen

Labels 
EU GBS, Ecolabel

Nicht-finanzielle 
Berichterstattung

Harmonisierte 
Kriterien für 

ökologisch nachhaltige 
Aktivitäten

ESG Offenlegungen 
für Finanzprodukte

Kriterien für Labels 
zur Identifizierung 
grüner Produkte durch 
Investoren



bmk.gv.at

Taxonomie Verordnung
• Wesentlicher Bestandteil der EU Sustainable Finance Strategie: Neben SFDR und CSRD ist die 

TaxonomieVO ist ein wichtiger Schritt zur Erreichung der Klimaneutralität bis 2050 (EU Green Deal)

• Transparenz-Instrument: Harmonisiertes Klassifikationssystem der EU für grüne Investitionen

• Rechtliches Rahmenwerk zur Entwicklung wissenschaftsbasierter, technischer Kriterien für spezifische 

Wirtschaftstätigkeiten
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Umweltziele

Klimaschutz Anpassung an den Klimawandel

Nachhaltige Nutzung und Schutz von 

Wasser- und Meeresressourcen

Vermeidung und Verminderung 

der Umweltverschmutzung

Schutz und Wiederherstellung der 

Biodiversität und der Ökosysteme

Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft

Quelle: Europäische Kommission, DG FISMA 
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Wirtschaftliche Aktivitäten in der Taxonomie

• Zero carbon Aktivitäten

• Übergangstätigkeiten

− Keine technologisch und wirtschaftlich durchführbare CO2-arme Alternative

− Unterstützung des Übergangs zu einer klimaneutralen Wirtschaft

− THG Level entsprechend der besten Leistungen des Sektors oder der Industrie

− Keine Behinderung CO2-armer Alternativen

− Keine Lock-in Effekte von CO2-intensiven Vermögenswerten

• Ermöglichende Tätigkeiten

− Direkt andere Tätigkeiten ermöglichend, die einen wesentlichen Beitrag zu einem Umweltziel leisten

− Lebenszyklusbetrachtung sowie keine Lock-in Effekte
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Technische Bewertungskriterien

• Erster delegierter Rechtsakt Klima (Inkrafttreten mit 1. Jänner 2022)

− Technische Bewertungskriterien für die ersten beiden Umweltziele Klimaschutz und Anpassung 
an den Klimawandel

− Definition von Kriterien u.a. in den Sektoren Forstwirtschaft, Umweltschutz & Wiederherstellung, 
Herstellung, Energie, Wasser und Abfallentsorgung, Verkehr, Gebäude und IKT

• Ergänzender delegierter Rechtsakt

− Aufnahme technischer Prüfkriterien für die Wirtschaftsaktivitäten Kernkraft und fossiles Gas als 
Übergangstechnologien

− Nichtigkeitsklage Österreichs gemäß Art. 263 AEUV vor dem europäischen Gericht wurde im 
Oktober 2022 eingebracht
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Anwendung Taxonomie VO

8Quelle: Europäische Kommission, TEG; Taxonomy: Final report of the Technical Expert Group on Sustainable Finance; March 2020
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CSRD – Corporate Sustainability Reporting Directive

• Review Non Financial Reporting Directive → NEU: Corporate Sustainability

Reporting Directive

• Verknüpfung zu Taxonomie, SFDR, Green Deal

• Verbreitung des Anwendungsbereiches (EU 11.700 → 49.000)

− Ab 2025 (GJ 2024) NFRD-verpflichtete Unternehmen

− 2026 (GJ 2025): alle großen und börsennotierten Unternehmen 

− 2027 (GJ 2026): börsennotierte KMU

• Verpflichtende EU Nachhaltigkeits Reporting Standards (EFRAG)

• Prüfung (Audit) erforderlich sowie Einbeziehung in Lagebericht
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Praxis-Check: EU Taxonomy Navigator

• EU Taxonomy Compass

• EU Taxonomy Calculator (dzt. 

Umsatz, CapEx and OpEx KPIs von 

Non-financials)
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• FAQs repository: Sammlung der EK 
Auslegungshilfen

• The interpretation and implementation of certain legal 

provisions of the Climate Delegated Act (Draft 

Commission Notice vom 19.12.2022)

• The interpretation and implementation of certain legal 

provisions of the Disclosures Delegated Act under Art 8

(Draft Commission Notice vom 19.12.2022)

• Geplant: Berichte zur Implementierung der TaxVO, 

Sozialtaxonomie und erweiterten Taxonomie

https://ec.europa.eu/sustainable-finance-taxonomy/

https://ec.europa.eu/finance/docs/law/221219-draft-commission-notice-eu-taxonomy-climate.pdf
https://ec.europa.eu/finance/docs/law/221219-draft-commission-notice-eu-taxonomy-climate.pdf
https://ec.europa.eu/finance/docs/law/221219-draft-commission-notice-disclosures-delegated-act-article-8.pdf
https://ec.europa.eu/finance/docs/law/221219-draft-commission-notice-disclosures-delegated-act-article-8.pdf
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Warum fragen die Banken zu grünen Themen nach?

• Auswirkung auf Offenlegungen zu Geschäftsstrategie und Marktausrichtung: Reputation und 

Außenwirkung, verstärktes Risikobewusstsein von Kund:innen, zunehmende Nachfrage nach 

grünen Finanzprodukten

• Finanzielle Mehrbelastung durch umweltschädlichen assets für Banken: Risikomanagement, 

stärkere Streuung in Richtung grüner Produkte (Klima- und Umweltrisiken im Fokus der 

aufsichtsrechtlichen Kontrolle)

• Anreizwirkung durch regulatorische Vorgaben (TaxVO, CSRD, SFDR, CRR, EBA ITS, Stresstests)

• Klimakrise als Chance für Frontrunner zur Erschließung neuer Märkte 
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Matchmaking & grüne Projektpipeline

• Investoren suchen grüne Projekte – diese müssen aus einer Ertrags- und Risikoperspektive 

solide aufgestellt sein. Gleichzeitig haben Kommunen, Unternehmen oder Private Interesse 

grüne Projekte umzusetzen.

• BMK unterstützt unterschiedliche Programme, die genau hier ansetzen:

− Unterstützende Materialien (z.B.: Leitfaden Finanzierung EEGs)
− das Green Finance Programm des Klimafonds und
− das Austrian Green Investment Pioneers Programm
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https://www.bmk.gv.at/green-finance/finanzen/projektfinanzierung.html
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Austrian Green Investment Pioneers Programm (AGIPP)

• Das AGIP erleichtert Unternehmen, Banken und Investor:innen den Einstieg in grüne Projekte 
und unterstützt beim Auf- und Ausbau zukunftsweisender und nachhaltiger 
Geschäftsmodelle. 
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− Ziel: Begleitung auf dem Weg der Skalierung zu einem 
Volumen von 20 Mio Euro

− Bisher drei Pioneers in einer Vorreiterrolle aus den Bereichen 
EE und EEff

− Zusätzliche Pioneers in den Bereichen Mobilität und Industrie 
werden gesucht

− Umsetzung durch klimaaktiv und Umweltbundesamt

https://youtu.be/EMcfTOBrhZk
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Green Finance Alliance
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• 10 Mitglieder: 190 Mrd. € Bilanzsumme, 23.000 MA

• Verankerung des Pariser Klimaziels im Kerngeschäft

• Freiwillige Teilnahme – verbindlicher Kriterienkatalog

• Klima- und Engagementstrategie

• Phase-out von fossilen Energieträgern + Kernenergie

• Jährliches Monitoring durch Umweltbundesamt und BMK

Green Finance in Österreich
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Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Stefan Sengelin

BMK

stefan.sengelin@bmk.gv.at

mailto:vorname.nachname@bmk.gv.at
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